
l..Boiblat t 

Die Abg~G- Cl. S S 1 i n g G :t "J.nd GCl10Sf.3,:m haber.. in d~r Sitzung des 
Natiol'la.lre.tes vom J4oJ'Lüi 1949 n':l (km E··.u~d.!.?$}d.n5.stGr für Verkehr Ü 'b e 1 eis 
einG Anfrage, botl'cff'clld c1ic Gcsi.:n.mlngsi'reihci t bei c1.r.:n Öi3tcl'reichischon 
Bun:lesbaJancn, cingcbrD.c:1t. Dabei bcz0,d;'31'l siCh die; Abgeordn-::ten auf einen 
Artikel. der nK1irl1tnc~Y.' Vo Di:szci t':l1gll vom 26 "Ju~,i 1 •. j., demzufolgo os sich bei 
don Bundesb::UlLnel1 in St" ViJ H 8" (LG-lnn b;;;(.:; it S ln0hl'far::h zuge:' ra.gen habe, dass 
von kürzlich aufge:notlJmol:lcn :3odicnu:.;totcm eine salriftl.iche Bostätigung ver ... 
l.angt trurde, dass sie nie ht I\U.tglicc:.cr den' Vol{.:spa.:i;,tui. :'~;.oio:n. 

Diese A.nfra.ge -b81..i:r.lt"v'/O!'t8t mmml':hr d(~r VGl"kehl'sninistcl· folg<..mdermassen: 

VOll dem in dar Anf'l'D.gc- o.UEZ~leS'.'V8is;; yriecle:cgew;be.nen' Artikol der 

"Kärntn0l.' Volkszaitung" vom 2S\;J\mi 1.,J" ha,ce iCi.l be:re~ts. va:: Ei.:nb-ri.ngung dc-r , " 

Anfrage Kenntnis erh:l1.t.on uml sefol't deJ:t AUi'tl\.l,s ß8geb&ll, dns3 über die darln' 

boho.u:pteton Vorfälle von ei:::eLl 13~o:.l:tül'J d~r G·e;:.,e:'cl Clirektj.on der Österreiohis ohen 

Bundesba.hncn eine stron[;ü Ul'ltcl'sucht.".ug c.ngcstGllt· wird. Na.ch dem Ergebnis der 

bezüglichen eingG1wnde~ Erheb~!ngcu lässt sich fost,stellen, dass sowohl der 

Bedienstete Herbcrt Ra.goßn:i.e als :lt:.Jh dc:i." Fe:.ll"tfficistC'l" .Toho,nn Pichler .. es sind 

dic,s die beiden im Obcl'\Tähntcn ZQi t 1;ngsa.rtikel nur ll1i t den Anfangsbucl1staben 

ihr_cl" Numen bezoichncteJ.'l Eisclll"l1l.1ljOi!· - cdrl<':Cv.tig erklärten. dass sie niolllllls 

von einem Ko...'1z1cibcaLltc!1 ce.cl' M1 tglied des Yertraur,:msme.nncrru sschus~es o.uf'ge­

:t'ozodert wurden, Bcstätigungen über ih.re Nichtzugohörigkci t zur .öVP bei der 

Dienststelle. vorzulegen. Vicltnchr !u?ocn boic1.c Bedienstete nach ihren.Angaben 

nus eigenem Entschl'Ussc1.or1ll'tigoBcstätigungell eingeholt, um die vor Pnrlei-p.zw" 

Gowcrksohaftsi'unkticl'lexun ausser Dienst gemnchtcll Behauptungen, dass sie nicht 

Mi tglicdor der ÖVp· si:r.d-r:'m geGebenen Falle beweisen zu können. Desgleichen 

wurdo von Pichlcr dia ij~i~.:h't:i.kcl bcha14:pt'=ltc Beschinpfung und Anfeindung i70gen 

seiner ZugehBrigkci t ZUl:l Öst.errcichi ~ohcn Arbcit0.r- und Angcstalltenbund duroh 

Funktionäre des Gcwcrkschc.i'tsbul1o.es als nioht.,-dcli Tatsaohen entsprechend be­

zeiohnet" 11':1 übrigen ha."'ldaU es slchbci lieic.tn Bedicnsteten nicht UD erst kü.rz­

lieh aufgcm.omncna Bediensteto, vielochr. steht Pich~er b.ereits seit dem Jahre 191$ 

und Rngoßllig (At1.shi.lf~~.1.b~::' tel') s.cit 1948 in Eiscnbo.hndicl1st e 

\ 

Zw:l weit'eren Inhalt der Al'lf'rnge tlöchte ich noch betonen, doss die Pcr-

sono.lo.ufno.l'li:lGn in den Dienst der östcrl'cicr..!schen BundesbMncn von den hief'ür 

zus t ~~~~fj~ n~~~.J:?~~_~~~~Jj~~ß.~x.ohgef'~; hrt -wo 1'.dcn~-DiQ-mit-~di·e se~-Au-fgc;be-b eti"aut-e ~-- . -

Bcomten sind sowohl durch die Diel1stordnu.ng o.ls c.uch durch bcsondGre Diel'lsto.n­

l1CiSungOll zur strengstem O'bjol;:tivität YGrpflichtct o Die se Grundsä.tze wurden 

auch bei der bekanntlich vor kurzGn vorgeno~~Jenon Personaleinstellung einge-

ho.l ten •. 
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